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WAS IST DER KOMMUNALE HAUSHALTSPLAN?
Einfach gesagt regelt er alles, wofür die Gemeinde Kahl Geld 
ausgibt, wie beispielsweise Schule und Kindergarten, Straßen und 
öffentliche Gebäude, Kultur und Vereinsförderung. Es handelt sich 
also um die Finanzplanung der Gemeinde. Gleichzeitig repräsentie-
ren die Zahlen der Finanzplanung aber auch konkrete (politische) 
Ziele, Ideen und Anliegen. Da fast jedes kommunale Handeln mit 
Geldflüssen verbunden ist, legt der Haushaltsplan also auch das 
Handlungsprogramm für Kahl im kommenden Jahr fest.

Der kommunale Haushaltsplan besteht aus zwei Teilen: dem Ver-
waltungs- und dem Vermögenshaushalt.

Der Verwaltungshaushalt wird auch als Pflichthaushalt bezeich-
net. Er umfasst wiederkehrende Einnahmen und Ausgaben. Zu 
den Einnahmen des Vermögenshaushalts gehören beispielsweise 
Steuereinnahmen (u.a. Gemeindeanteil an der Einkommenssteuer, 
Gewerbesteuer des ortsansässigen Gewerbes) sowie Schlüsselzu-
weisungen des Landes. Ausgaben des Verwaltungshaushalts sind 
beispielsweise Personalkosten (z.B. für Gemeindeverwaltung und 
Grundschule) sowie Betriebs- und Verwaltungskosten für gemeind-
liche Einrichtungen (z.B. Feuerwehr, BRK, Sporthalle, Grundschule) 
sowie eine Umlage an den Landkreis Aschaffenburg. Die zuletzt 
genannte Umlage dient zur Finanzierung von Pflichtaufgaben des 
Landkreises, wie z.B. weiterführende Schulen oder das Klinikum 
Aschaffenburg-Alzenau.

Damit der Haushalt durch die Finanzaufsicht genehmigt wird, müs-
sen die Einnahmen des Verwaltungshaushalts mindestens die Aus-
gaben des Verwaltungshaushalts plus die Darlehenstilgungen (diese 
betragen 2023 ca. 204 Tsd. Euro) des Vermögenshaushalts decken. 
Im Jahr 2022 überstiegen die Einnahmen des Verwaltungshaushalts 
die Ausgaben des Verwaltungshaushalts um 1,8 Mio. Euro. Dieser 
Überschuss wird an den Vermögenshaushalt übertragen.

Der Vermögenshaushalt enthält Einnahmen und Ausgaben, die 
sich vermögenserhöhend oder vermögensmindernd auswirken. Hie-
runter fallen beispielsweise Ausgaben für den Straßenbau, für den 
Bau oder die Sanierung gemeindlicher Gebäude, sowie Einnahmen 
aus dem Verkauf von Grundstücken. Der Vermögenshaushalt bildet 
also alle Investitionen ab. Im Jahr 2023 werden das in Kahl die 

Sanierung der Festhalle und der Bau des Kin-
dergarten an der Richard-Wagner-Straße und 
der Neubau des Kindergartens Sonnenschein 
sein. Durch den Investitionsstau der letzten 

SPENDENÜBERGABE  
AN AMNESTY INTERNATIONAL 

Am 10. Dezember wird jährlich der internationale Tag der Men-
schenrechte gefeiert und damit der Allgemeinen Erklärung der 
Menschenrechte gedacht. Seit vielen Jahren würdigen wir als Orts-
verband diesen Tag mit einer Veranstaltung oder Aktion.

2022 ist der 10. Dezember nun auf das dritte Adventswochenende 
und damit auf die Kahler Dorfweihnacht gefallen. Wir haben uns 
daher entschieden, uns mit einem Stand an der Dorfweihnacht zu 
beteiligen und den Erlös vollständig an die Ortsgruppe Amnesty 
International Hanau zu spenden. Verkauft haben wir selbstgemachte 
Suppe, Tee sowie heißen Apfelsaft.

Kurz vor Weihnachten konnten unsere Ortssprecherin Tatjana 
 Bergmann und unser Bürgermeisterkandidat Stephan Pösse eine 
Spende in Höhe von 600 Euro an Ulrich Kabatek, Vertreter der 
Ortsgruppe Amnesty International Hanau, übergeben. Danke an alle 
Mitwirkenden!

GRÜNER NEUJAHRSEMPFANG IN KAHL 

Der Grüne Kreisverband Aschaffenburg-Land richtet den diesjäh-
rigen Neujahrsempfang in Kahl aus. Der Abend steht unter dem 
Motto: „Was sich in Bayern ändern muss!“. Unter anderem wird 
Ludwig Hartmann aus München kommen, Fraktionsvorsitzender der 
bayerischen Grünen. Neben weiteren Redebeiträgen wird es auch 
Musik von „Going Green“ und ein Buffet mit vielen selbstgemachten 
Leckereien geben.

Der Programmbeginn ist um 19:00 Uhr. Ab 18:00 Uhr Einlass 
und gemütliches Beisammensein bei Speis und Trank.

Jahre müssen dafür im Jahr 2023 nun mehrere Millionen Euro 
investiert werden. Die genannten Projekte früher anzugehen, wäre 
durch die frühere Entnahme der Rücklage von 5,0 Mio. Euro möglich 
gewesen. So hätten wir als Gemeinde Negativzinsen gespart. 

Im Vermögenshaushalt gibt es Zuschüsse z.B. vom Land und vom 
Bund, z.B. für die Gestaltung der Kahlaue im Rahmen der Ortsent-
wicklung.

Pro-Kopf-Verschuldung

Wie angedeutet können notwendige Investitionen nicht allein 
durch die gemeindlichen Einnahmen finanziert werden; zusätz-
lich bedarf es der Aufnahme von Krediten. Dadurch entsteht eine 
sogenannte Pro-Kopf-Verschuldung. Diese wird in Kahl Ende 2023 
voraussichtlich bei 903,39 Euro liegen (entspricht einer Verschuldung 
von über 7,6 Mio. Euro bei 8440 Einwohner*innen). Dieser Pro-
Kopf-Verschuldung steht ein dreistelliges Millionenvermögen der 
Gemeinde in Form von Gebäuden und Grundstücken etc. gegenüber. 
Der Schuldenstand unserer Eigenbetriebe wird zum Jahresende 
bei 18,7 Mio. Euro liegen (Campingplatz und Kahler Seenbäder: 
3,0 Mio. Euro; Abwasserwirtschaft 15,7 Mio. Euro). Dies entspricht 
einer Pro-Kopf-Verschuldung von 2.218,67 Euro. Die Schulden der 
Abwasserwirtschaft werden kontinuierlich durch die Abwasserge-
bühren getilgt.

Der Haushaltsplan für 2023 wurde am 13. Dezember einstimmig im 
Gemeinderat beschlossen. Als Grüne Fraktion haben wir zugestimmt, 
da der Haushaltsplan aus unserer Sicht maßgebliche Investitionen, 
wie die schon seit langem durch uns beantragte Sanierung der 
Festhalle, endlich enthält. Ohne unseren Einsatz wäre es zu dieser 
Sanierung wohl kaum gekommen, da im Gemeinderat ursprünglich 
einzelne Stimmen gegen eine Sanierung plädierten. Ebenso haben 
wir uns seit Jahren für den Bau des Kindergartens an der Richard-
Wagner-Straße und den Neubau des Kindergartens Sonnschein ein-
gesetzt. Wir begrüßen es sehr, dass diese Investitionen nun endlich 
getätigt werden. Allerdings haben wir in den vergangenen Jahren 
auch immer wieder auf die Steigerungen der Material-, Fertigungs- 
sowie Kreditkosten hingewiesen.

Was uns Grünen im Haushalt fehlt, ist der Beginn des Neu- bzw. 
Umbaus der Kaldaha-Schule (inkl. Musikschule und Mittagsbetreu-
ung), um so den gesetzlichen Anforderungen zur Ganztagsbetreuung 
ab 2026 gerecht zu werden. Immerhin werden hierzu nun aber 
Pläne auf den Weg gebracht.

10. März  ist wieder Fukushima Mahnwache am Kahler Wasserturm.

11. März  Kahl verschenkt

29. April  Tag der (G)Artenvielfalt

2. Juli  Bürgermeister*innenwahl in Kahl

Sommerfest der Kahler Grünen – Termin ist noch nicht fix 

8. Oktober  Bezirks- und Landtagswahl BayernTE
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Am 2. Dezember wählten wir auf der Aufstellungsversammlung des 
Grünen Kahler Ortsverbandes Stephan Pösse einstimmig zu unserem 
Kandidaten für die Bürgermeisterwahl in Kahl am Main.

Somit wird es mindestens drei Bewerber*innen für die Wahl am 2. 
Juli 2023 geben. Für die CSU tritt Udo Hammer an und für die SPD 
Julia Fischer. 

Damit Sie unseren Kandidaten noch besser kennenlernen, haben wir 
ihn zu Beginn des neuen Jahres kurz interviewt.

Grünstreifen: Erstmal herzlichen Glückwunsch, lieber Stephan, 
zu diesem tollen und einstimmigen Ergebnis, mit der sich die 
Grünen in Kahl hinter Deine Kandidatur stellen! Was waren die 
Beweggründe für Deine Kandidatur? 
Stephan Pösse: Vielen Dank! Als gebürtiger Kahler liegt mir unser 
Ort sehr am Herzen. Seit Jahren engagiere ich mich ehrenamtlich 
dafür, diesen Ort lebenswert, modern und zugleich zukunftssicher 
zu gestalten. Als Gemeinderat erlebe ich auch, wie viele  konstruk-
tive Ideen aus der Bürgerschaft sowie dem gesamten Gemeinderat 
heraus entwickelt und umgesetzt werden. Allerdings sind mir 
immer wieder Punkte begegnet, die nicht mit der nötigen Priorität 

angepackt wurden. Als Kandidat für das Amt des Bürgermeisters 
möchte ich genau an diesen Punkten ansetzen und mehr aufs 
Tempo drücken.

Welche Punkte fallen Dir da zuerst ein?
Stephan Pösse: Zum Beispiel der Ortsentwicklungsplan von 2018, 
dessen Umsetzung in Teilen bereits begonnen hat. Er ist nun mal 
Grundlage für die Weiterentwicklung unserer Gemeinde. Für mich 
zentral: die Aufwertung des Ortskerns und eine moderne Ver-
kehrsinfrastruktur, bei der die Interessen von Fußgänger- und 
Radfahrer*innen stärker berücksichtigt werden.

Dann der Klimawandel, in Kahl wurden in den letzten Jahren 
mehrere bayernweite Hitzerekorde verzeichnet. Das zeigt, wie stark 
wir hier bereits von der Klimakrise betroffen sind. Wir brauchen 
auch auf lokaler Ebene Anpassungsmaßnahmen. Beispielsweise bei 
der Solarenergie, nicht nur auf den Dächern: Kahl liegt landkreisweit 
noch auf einem der hinteren Ränge. Noch mehr Nachholbedarf gibt 
es im Bereich Wärmeenergie. Darüber hinaus müssen wir Maß-
nahmen ergreifen, damit Kahl auch bei zunehmenden Hitzewellen 
lebenswert bleibt. Dazu braucht es mehr Grün, um das Kleinklima zu 
verbessern.

Du hast die Ideen aus der Bürgerschaft angesprochen, als Grü-
ner Ortsverband scheint uns die Einbindung der Bürgerinnen 
und Bürger noch etwas mehr Luft nach oben zu haben …
Stephan Pösse: Das sehe ich auch so. Dazu gehört in erster Linie 
Transparenz und Kommunikation, und zwar mit den hier lebenden 
Menschen, der lokalen Wirtschaft und dem Einzelhandel, sowie 
den so beeindruckend engagierten Vereinen. Um diese Transparenz 
herzustellen, braucht es aus meiner Sicht beispielsweise häufigere 
Bürger*innenversammlungen.

Kommen wir mal zu Dir persönlich, geboren 1966 und als 
Kahler Bub bist Du hier in die Grundschule gegangen. Wie ging 
es dann weiter?
Stephan Pösse: Mit dem Realschulabschluss an der Lindenauschule 
in Großauheim habe ich eine Ausbildung zum Informations-

elektroniker absolviert. Dank der Fachhochschulreife studierte ich 
einige Semester Elektrotechnik an der FH Gießen-Friedberg.

Zwischenzeitlich leistete ich meinen Zivildienst in einer Lebenshilfe-
Tagesstätte. Mein erstes Geld habe ich in einem Elektroinstal-
lationsbetrieb auf Baustellen und später als Kundenberater im 
Vertrieb verdient. Als Verkaufsleiter war ich für die Personalführung 
verantwortlich. Vor acht Jahren habe ich mich schließlich als Berater 
für energiesparende Beleuchtungstechnik selbstständig gemacht.

Dein größtes Hobby?
Stephan Pösse: Ganz klar Rad fahren, mit meiner Frau Priska teile 
ich dieses Hobby und wir planen leidenschaftlich gerne Fahrrad-
urlaube. Aber ich schaue auch gerne mal Fußball mit meinen zwei 
erwachsenen Kindern oder bin einfach gerne draußen in der Natur. 
Außerdem bewirtschafte ich zwei Streuobstwiesen und betreue als 
Hobbyimker vier Bienenvölker. Vor einigen Jahren habe ich mich 
dem Bienenzuchtverein Alzenau und Umgebung e.V. angeschlossen. 

Der Bienenzuchtverein ist aber nicht der einzige Verein, in dem 
Du aktiv bist, oder?
Stephan Pösse: Das stimmt, in meiner Jugend habe ich im Mando-
linenorchester der Wanderfreunde Edelweiß gespielt. Sportlich war 
ich beim Turnverein 1894 Kahl e.V., sowohl in der Leichtathletik als 
auch im Handball, aktiv. In über 20 Jahren als Handballschieds-

JETZT PARTEI ERGREIFEN FÜR 
KLIMASCHUTZ UND ZUSAMMENHALT!
• Du hast Lust gemeinsam mit anderen etwas zu verändern? 
• Du willst unsere Gemeinde aktiv mitgestalten? 
• Wir freuen uns auf engagierte Menschen, die sich für grüne 

Politik in unserem Ort stark machen! 
• Wir freuen uns auf Dich und Deine Ideen!

Wir treffen uns in der Regel einmal im Monat. Du musst übrigens 
kein Mitglied sein, um bei uns mitzumachen.

Schreib uns oder sprich uns einfach an! 

IMPRESSUM + KONTAKT:
v.i.S.d.P: 
Vorstand OV Kahl: Tatjana Bergmann und René Hug
E-Mail: tatjana.bergmann@gruene-kahl.de
Redaktion/Mitarbeit: Volker Goll ,  Sylvia Hein, 
Hans-Dieter Manger 

SPENDENKONTO:
Raiffeisenbank AB; IBAN: DE12795625140005556490
Wir freuen uns über deine Unterstützung!

Mitglied werden:
www.gruene.de/mitglied-werden

Unser Bürgermeisterkandidat für Kahl

STEPHAN PÖSSE WEISS, WORAUF ES ANKOMMT. richter konnte ich dabei meine Durchsetzungsfähigkeit trainieren. 
Daneben engagierte ich mich als Pfarrjugendleiter und Bezirksleiter 
der KJG sowie als Mitglied im Kreisvorstand des Bund Deutscher 
Katholischer Jugend über 18 Jahre im Pfarrgemeinderat der Pfarrei 
St. Margareta. Aktuell bin ich noch Mitglied bei den Wanderfreun-
den Edelweiß, im TV Kahl, HSG 94 Kahl-Kleinostheim e.V., sowie der 
Stephanusgemeinschaft. 

Politisch habe ich mich schon in frühester Jugend in der Anti-
Atombewegung und in der Friedensbewegung eingebracht und mich 
immer wieder auch in die Lokalpolitik eingemischt. 

Nicht zu vergessen Dein Engagement bei Bündnis 90/Die 
Grünen, für die Du auch in der fünfköpfigen Gemeinderats-
fraktion sitzt. Wie beurteilst Du das grüne Engagement für das 
Gemeindeleben? 
Stephan Pösse: Es ist einfach großartig, wie sichtbar wir als Grüne 
in Kahl sind und das immer motiviert durch die Sache im Sinne der 
Gemeinschaft, ob in den Vereinen, der Kirche oder bei den vielen 
Festen. Wir sorgen mit unseren Aktivitäten für die Bereicherung des 
kulturellen Lebens in unserer Gemeinde und sind somit auch eine 
starke politische Kraft geworden. 

Doch mit einer Führungsposition im Ort werden die Gestaltungs-
möglichkeiten selbstverständlich noch deutlich vielfältiger. Aber 
dann als Bürgermeister für alle. Wie ich schon anfangs sagte, hier in 
Kahl gibt es so viele gute Ideen und positive Tatkraft von Bürgerin-
nen und Bürgern, diesen Schatz muss man nur wahrnehmen und 
heben. Es wäre mir eine große Ehre, dass mit allen, der Verwaltung 
und dem Gemeinderat, zusammen zu tun.

Der Vorstand der Kahler Grünen freut 

sich mit und über unseren tollen 

Bürgermeisterkandiaten. V.l.n.r.: 

René Hug, Martin Zimmer, Stephan 

Pösse, Volker Goll, Tatjana Bergmann 

und Lisa Pösse.

(es fehlt Christa Repking)

Winterwanderung 2022
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